
AvD-Zoobesuch mit Führung 
Diese Veranstaltung war aus organisatorischen Gründen auf den  
11. September verschoben worden. 

 

12 Kinder waren erschienen und 
hatten 17 Erwachsene 
mitgebracht. 

Die Gesamtveranstaltung war vom 
AvD-Club Wuppertal gesponsert. 

 

Daß der Wuppertaler Zoo der landschaftlich schönste in Deutschland ist, ist hinreichend bekannt, 
gleich der erste Eindruck nach Betreten des Geländes bestätigt dies. 

 

Eine sachkundige und geduldige 
Führerin nahm sich unserer 
Gruppe an und schon ging es mit 
dem Affen-Freigelände los. 

         
 

Es folgten Reptilien, Elefanten, diverse Huftiere, die Eisbären, Flamingos, Pinguine, Raubtiere usw. 
usw. 

 

 

 

 

 

 



 

Nicht leicht ist es im Übrigen die 
Horde auf der hiesigen Seite der 
Gitter einigermaßen ohne Gezänk 
und Geschrei über die Zeit zu 
bringen, aber die 
Herdenführer(innen) schafften es 
doch immer wieder Ordnung in 
den Ablauf zu bringen. 

 

 

Wegen des späten Beginns (mit 
Rücksicht auf berufstätige Eltern) 
war der Zoos-paziergang von 
flottem Tempo geprägt. Das 
hinderte die Führerin nicht an 
aus-giebigen und sachkundigen 
Erläuterungen. 

 

Am spannendsten fanden die Kinder dann nicht etwa eine der 
Tiergruppen, sondern ein Spiel, mittels dessen man dem Zoo 
Spenden zukommen lassen kann. 
Über eine Anlaufbahn konnten die Kinder Münzen in der Weise in 
einen Trichter rollen lassen, daß dieselbe sehr lange, spiralförmig 
immer um die Trichterwand herum, langsam immer tiefer in den 
Trichter rollten, im am Ende in den Spendenbehälter zu fallen. 

 

 

 

 

Den Abschluß bildeten dann die karminroten Flamingos, die laut 
Erläuterung aufgrund von Farbstoffen im Fressen diese Farbe 
annehmen, und bei falscher Ernährung diese Farbe verlieren. 

 

 

  

  



  

 


